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WEINVIERTEL. Angefangen hat 
es schon im Frühjahr, als sich der 
Anbauzeitpunkt durch das nass-
kalte Wetter verzögert hat. Es 
war kühl, das Wachstum dadurch 
langsamer. Dann kam die Hitze 
mit langer Trockenheit. Die Fol-
ge waren nur geringe Zuwächse, 
denn ab 30 Grad stellt die Erdäp-
felpflanze das Wachstum ein. Das 
führte zu einer Situation, die es 
noch nie gab: Bereits im Sommer 
konnte die Nachfrage in Super-
märkten nicht mehr ausschließ-
lich durch heimische Produkte 
gedeckt werden.
 
Erdäpfelfläche weiter gesunken
Der Anbau von Erdäpfeln wurde 
in den letzten Jahren zunehmend 

erschwert. Immer mehr Betriebs-
führer sehen sich dazu gezwun-
gen, auf den Erdäpfelanbau zu 

verzichten und stattdessen auf 
andere Kulturen zu setzen, um 
die Existenz ihrer Betriebe zu si-
chern. So ist die heimische Erd-
äpfel-Anbaufläche heuer bereits 
zum dritten Mal in Folge zurück-
gegangen und zwar um mehr als 
15 Prozent.
Für den Flächenrückgang gibt 
es vielfältige Gründe. Durch die 
immer häufigeren Hitze- und im-
mer längeren Trockenperioden 
kommt es zu Mindererträgen. Zu-
dem nimmt durch die veränder-
ten klimatischen Bedingungen 

der Krankheits- und Schädlings-
druck massiv zu. Die Schäden 
sind auch dieses Jahr enorm. 
Auch die sehr niedrigen Erzeu-
gerpreise für Erdäpfel der letzten 
Jahre tragen ihren Teil dazu bei. 
 
Versorgung sichern
Um eines komme man, so LKNÖ-
Vizepräsident Lorenz Mayer und 
IGE-Obmann Franz Wanzenböck, 
beide Landwirte aus dem Bezirk 
Korneuburg, nicht herum: pra-
xistaugliche Lösungen hinsicht-

lich Pflanzenschutz, um den 
Drahtwurm und auch andere 
Schädlinge an ihrer Verbreitung 
zu hindern. „Willkürlich verhäng-

te Verbote nützen niemandem, 
damit setzt man die Versorgung 
in Europa leichtfertig aufs Spiel 
und öffnet Importen aus Dritt-
staaten Tür und Tor“, so Mayr und 
Wanzenböck ergänzt: „Spürbar 
ist das besonders zum Ende der 
Lagersaison, wo die Erdäpfel letzt-
endlich teuer aus Ländern wie 
Ägypten importiert werden und 
wo noch dazu Produktionsstan-

dards herrschen, die mit jenen 
der EU nicht vergleichbar sind.“ 
Ein weiteres Erfordernis ist der 
nachhaltige Ausbau der Wasse-
rinfrastruktur. Es brauche Be-
wässerungsmöglichkeiten, auch 
außerhalb klassischer Bewässe-
rungsgebiete. Ebenso braucht es 
entsprechende Erzeugerpreise, 
um die Produktion und letztend-
lich die Versorgung abzusichern.

Drahtwurm,     Hitze, hohe Kosten

Die Erdäpfelernte ist viel Arbeit. Stimmt der Ertrag am Schluss nicht, stei-
gen viele Landwirte auf andere Kulturen um, weiß Lorenz Mayr. Foto: Mayr

Die Erdäpfelernte 
2023 ist so gut wie 
eingebracht. Die 
Bilanz: Die Ernte fällt 
dieses Jahr klein aus.

„Für die bäuerlichen 
Betriebe ist der Erdäp-
felanbau zum Risiko 
geworden.“
Foto: LK NÖ/Georg Pomaßl

Lorenz Mayr,  LKnÖ -Vize-
präsident & Landwirt

„In den letzten Jahren 
mussten jährlich rund 
30 Prozent Erdäpfel 
aussortiert werden.“
Foto: LK NÖ/Georg Pomaßl

Franz wanzenb ÖcK,  ob-
Mann iGe & Landwirt
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Infos zur Aktion:

Gesucht: KFZ-Techniker:innen
Standort: ÖAMTC Stützpunkt Mistelbach
Arbeitszeit: 40 Wochenstunden, 4 Tages-Turnusdienst
Einstiegsgehalt: ab € 2.551,- brutto

Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung
unter www.oeamtc.at/karriere

Für dich da: 
Tamara Teix
tamara.teix@oeamtc.at 
Tel: +43 1 711 99 21403

Gesucht: KFZ-Techniker:innen
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BEZIRK. Wir haben die billigsten 
Tankstellen im Bezirk Mistelbach 
für Sie herausgesucht – zu finden 
täglich auf MeinBezirk.at/mistel-
bach, laufend aktualisiert. Tipp: 
Knapp vor 12 Uhr ist der Sprit in 
der Regel am günstigsten, denn 
die Preise dürfen nur einmal täg-
lich, um 12 Uhr, erhöht werden.

Foto: pixabayFoto: pixabay

Hier tankt man jetzt
günstig & spart Geld!

Wer auf der Suche nach 
den günstigsten Tank-

stellen im Bezirk Mistelbach 
ist: Code scannen und sparen!

TANKEN IM BEZIRK

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme (Scheitholz, 
Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten 
für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team und suchen folgende(n) MitarbeiterIn:

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H. 
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0   E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Indus-
trieunternehmen. Für diese Position bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Qua-
lifikation. Das gebotene Gehalt liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere. 

Kundendienst-TechnikerIn/Außendienst (m/w)
Ihre Aufgaben 
• Inbetriebnahmen
• Wartung
• Störungsbehebung
• Montagen

Ihr Profil 
• Abgeschlossene Ausbildung (ElektrikerIn, HeizungsbauerIn, SchlosserIn, 

MechanikerIn, SchornsteinfegerIn etc.), auch QuereinsteigerInnen
• Hohe Serviceorientierung
• Kundenfreundlichkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Selbstständiges Arbeiten

Unser Angebot 
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem 

erfolgreichen, innovativen Unternehmen
• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld

• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung
• Div. Benefits (z.B. Restaurant, gratis Lademöglichkeit 

für Elektroautos, Mitarbeiterparkplatz etc.)
• Flexible Arbeitszeiten

Handwerker mit Leib und Seele.
Komplette Haussanierung und
Garten, Fassaden Eps für Außen-
und Innenputz, Fassadenanstrich,
Mauern, Malen, Betonieren und
Estrich, Fliesen, Graben, Kachel-
ofenbau, Rigipsplatten und ver-
spachteln, Waschbetonplatten,
Natursteine verlegen. Gartenarbeit
aller Art: Hecken, Bäume schnei-
den, Gras anbauen, Unkraut ver-
nichten, Vertikutieren, Gartenzaun
errichten, Anruf unter: 0664-
9468531.

2171, Herrnbaumgarten: Ordinati-
onshilfe für 25 St./Wo. Gesucht.
KV Entgelt plus Überzahlung nach
Qualifikation, gutes Deutsch, basa-
le EDV Kenntnisse Zuverlässigkeit,
flüssiges Schreibmaschinenschrei-
ben ist erforderlich. Interessantes,
respektvolles Arbeitsklima im
Team wird geboten. Softwareein-
schulung hierorts, Bewerbung ab
sofort erbeten unter: 0043 664
4114223, oder c.neuretter@mnp.at

Suche Arbeit als Maler-Anstrei-
cher, Tapezierer, Fassaden, Boden-
legen, Rigips, Fliesen, Maurer,
schnell-günstig-sauber, Übersied-
lung, Arbeiterpauschale, € 19,-/20,-
h, Tel. 0676-5474374

EINFACH  
ZUM LIKEN!

Facharzt in Hollabrunn sucht Mitar-
beiterIn, Wochenstunden nach
Vereinbarung, Bezahlung lt. Kollek-
tiv, Überbezahlung möglich Chiffre
522860802

Suche Arbeit als Maurer, Maler,
Fliesenleger, Bodenleger und auch
Garten. Bin genau und verlässlich,
Tel. 0681-81204461

Suche verlässliche Putzhilfe mit
Auto, für 5 Stunden, nähe Ho-
henau, langfristig; 0699-18015626.

Gelernter Fliesenleger, Maurer,
Maler, Steinplatten und Pflaster,
auch Gartenarbeit; 0699-11514958

Biete meine Hilfe im Haushalt an
-  Waschen  & Putzen ;  0677-
64885350

SONST. STELLEN

STELLENGESUCHE

STELLENMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

MED. PERSONAL

REINIGUNGSKRÄFTE
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